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WANDERTOUREN
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WANDERTOUREN 
Die schönsten Wanderungen
im Tal des „letzten Wilden“

Der letzte Wildfluss Europas hat das Tal, das er durchquert 
und die Menschen, die an seinen Ufern leben, unverkennbar 
geprägt. Auf den Spuren des Lechs, des „letzten Wilden“, 
begibt man sich daher immer auch auf die kulturellen und 
mystischen Spuren des Lechtals. Sagenumwobene Kraftorte, 
kulturelle Besonderheiten aber auch architektonische High-
lights erwarten die Besucher des Tals auf ihren Wanderungen. 

Man muss sie gesehen haben, die gelb leuchtenden Lechau-
en während der Frauenschuhblüte und die Farbenpracht 
des Alpenrosensteigs. Auf dem Geierwally-Rundwanderweg 
oder dem Josef-Anton-Koch-Weg dagegen sind es vor allem 
die kulturellen Besonderheiten des Tals, die es auszukund-
schaften gilt. Und dann sind da noch die Wanderungen zu 
den atemberaubenden Bergseen, die den Lech speisen, und 
zu den architektonischen Denkmälern an den Ufern des 
„letzten Wilden“, die Hängebrücke in Holzgau etwa, die das 
wildromantische Höhenbachtal überspannt oder auch die 
neue Hängebrücke in Kaisers, die über den wild tosenden 
Kaiserbach führt. 

Entdecken Sie auf 59 Wanderwegen die zahlreichen Facetten 
eines Tales, das von der ursprünglichen Kraft eines 
Wildflusses gespeist wird – des letzten seiner 
Art in Europa.
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Genaue und detaillierte Informationen über die Alpinen 
Routen in den Allgäuer- und Lechtaler Alpen erhalten Sie bei 
unseren Berg- und Wanderführern.

Berg- und Wanderführer
Mit professioneller Begleitung geht man bei einer Wande-
rung oder einer Bergtour auf Nummer sicher: Die Lechtaler 
Berg- und Wanderführer geben Auskunft und bieten auch 
geführte Touren mit maximaler Sicherheit in den Bergen an. 
Sie kennen jeden Winkel und begleiten den Wanderer auf 
ihren Touren durch die Alpine Bergwelt. Sie sorgen dafür, 
dass jeder sicher am Gipfel ankommt.

Darüber hinaus erhalten Sie auch alle wesentlichen Informa-
tionen bei der Alpinen Auskunft. Unter +43 512 587828-25 
oder info@alpine-auskunft.at werden Sie über die Bedingun-
gen am Berg, die aktuelle Wetteraussicht, Schneelage oder 
Lawinensituation, sowie über die allgemeine Sicherheit am 
Berg informiert.
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Unsere kompetenten Partner für geführte 
Wanderungen, Bergtouren und weitere 
Highlights in den Allgäuer- und Lechtaler 
Alpen:

Hinterstein - Bergschule Lechtal
Staatl. geprüfter Berg- und Skiführer
Hubertus Johannes und Claudia Lindner
Tel.: +43 (0) 676 367 468
bergschule@hinterstein.at 
www.hinterstein.at 

Alpinschule Widderstein
Staatl. geprüfter Berg- und Skiführer
Christian Fritz
Tel.: +43 (0) 660 21 49207
office@alpinschulewidderstein.com 
www.alpinschulewidderstein.com 

Klassifizierung von 
Wander- und Bergwegen
Die Wandertouren in dieser Broschüre sind so vielfältig und 
abwechslungsreich, wie es die Landschaft entlang der 
einzelnen Strecken ist. Doch gilt es Wanderwege von 
Bergwegen sowie auch Alpinen Routen zu unterscheiden.

Die Wanderwege sind in folgende Schwierigkeitsgrade 
unterteilt:

Wanderwege (leicht, blau)
Diese Wanderungen sind für jeden geeignet. Ob für 
einen Spaziergang, oder auch eine etwas längere Wan-
derung – hier sind weder Bergerfahrung noch eine 
bestimmte Bergausrüstung gefragt. Der Wegverlauf ist 
meist breit und ohne größere Steigung oder Gefälle zu 
begehen.

Rote Bergwege (mittelschwierig, rot)
Auf diesen Wegen wird die Wanderung schon etwas 
anspruchsvoller. Hierbei handelt es sich um meist 
schmale und steile, aber gesicherte Geh- oder Kletter-
passagen. Kondition und technische Wandererfahrung 
sind erforderlich.

Schwarze Bergwege (schwierig, schwarz)
Wer auf diesen Routen unterwegs ist, braucht gute 
alpine Erfahrung und eine entsprechende Ausrüstung. 
Darüber hinaus sind Kondition, Technik (Trittsicher-
heit) sowie Schwindelfreiheit oberste Voraussetzung.  
Auf diesen Wandertouren ist mit längeren gesicherten 
Geh- und Kletterpassagen zu rechnen.

Alpine Routen (sehr schwierig, „Alpine Route“)
In dieser Wanderbroschüre sind zwar keine sogenannten 
„Alpinen Routen“ beschrieben. Wir möchten Sie aber trotz-
dem über diese weitere Wegvariante informieren. 
Alpine Routen gibt es in den Lechtaler- und Allgäuer Alpen 
genügend. Hier befinden Sie sich im hochalpinen Gelände in 
exponierter Lage, ohne gesicherte Geh- und Kletterpassagen. 
Auf Absturzgefahr möchten wir Sie unbedingt hinweisen. 
Alpine Routen setzen ein ausgezeichnetes Orientierungs-
vermögen sowie absolute Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit voraus. Die Beschilderung auf diesen Routen trägt den 
expliziten Schriftzug „Alpine Route“.

4



Passendes Schuhwerk und Trittsicherheit
Ohne gutes Schuhwerk sollten Sie keine Wanderung unter-
nehmen, egal ob Sie eine kleine Wanderung unternehmen 
oder auf eine mehrstündige Bergtour gehen. Ein guter 
Wanderschuh schützt, entlastet den Fuß und verbessert die 
Trittsicherheit. Aufmerksames und konzentriertes Gehen sind 
zudem wichtige Faktoren um das Unfallrisiko zu minimieren. 

Der Weg ist das Ziel
Bleiben Sie bei Ihrer Wanderung unbedingt auf den 
markierten Wegen. Abkürzungen oder sogenannte wilde 
Trampelpfade durchs Gelände sind keine gute Idee und oft-
mals anstrengender. Zudem erhöhen wilde Abkürzungen das 
Risiko für Orientierungsverlust, Absturz oder Steinschlag. 

Pausen einlegen
Beim Wandern gilt es auch einmal eine Pause einzulegen. 
Bei längeren Wanderungen benötigt der Körper Nahrung 
und Flüssigkeit, um die Leistungsfähigkeit und Konzen-
tration aufrecht zu erhalten. Erholen Sie sich und lassen Sie 
die wunderbare Natur auf sich wirken. Eine gute Jause, sowie 
Getränke mit isotonischem Gehalt sind zudem ideal um die 
Pause richtig zu nutzen.

Verantwortung übernehmen
Wenn Sie mit Ihren Kindern unterwegs sind sollten Sie die 
Wanderung auf Ihre kleinen Begleiter anpassen. 
Abwechslung und spielerisches Entdecken sind für Kinder 
wichtiger als Höhenmeter und Distanzen. Auch hier ist 
wieder eine gesunde und verantwortungsvolle Selbst-
einschätzung Ihrer Familie gefragt! Bei einer Wanderung in 
der Gruppe verhält es sich ganz ähnlich. Auch hier gilt es 
sich dem schwächsten Mitglied anzupassen.

Respektvoller Umgang mit der Natur
Bei einer Wanderung gilt es sich nicht nur zu bewegen, 
sondern auch die Natur und die Landschaften zu genießen. 
Ohne eine intakte Natur gibt es auch kein ungestörtes 
Wandervergnügen. Bitte vermeiden Sie deshalb jegliche 
Art von Lärm und lassen Sie keinesfalls Müll zurück. 
Respektieren Sie Schutzgebiete und bleiben Sie auf den 
ausgewiesenen sowie markierten Wegen. Bei der Begegnung 
mit Weidetieren sollten Sie sich ruhig verhalten. Nehmen Sie 
Ihre Hunde bitte stets an die Leine und halten Sie Abstand zu 
Jungtieren (Kälber).
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Richtiges Verhalten beim 
Wandern und in den Bergen 
(Quelle: CAA, Tirol Werbung)

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen. Bitte beachten Sie aus 
diesem Grund die Regeln für richtiges Verhalten in den 
Bergen und in der Natur. So steht Ihrer Wanderung nichts im 
Wege und sie bleibt Ihnen in guter Erinnerung.

Gesunde Selbsteinschätzung
Eine Wanderung ist Ausdauersport gepaart mit genussvollem 
Naturerleben. Beide Faktoren können sich positiv auf Körper 
und Geist auswirken. Gute körperliche Verfassung und eine 
realistische Selbsteinschätzung über Kondition und gesund-
heitliche Verfassung haben oberste Priorität. Also Hand auf’s 
Herz: Trauen Sie sich die ausgewählte Wanderung zu?

Sorgfältige Planung
Eine gute und sorgfältige Vorbereitung ist die halbe Miete! 
Wanderkarten, Literatur, Internet sowie auch unsere Berg- 
und Wanderführer helfen bei der Tourenplanung und infor-
mieren im Vorhinein über Länge, Höhenmeter, Schwierigkeit 
sowie die aktuellen Verhältnisse. Das Wetter kann sich in den 
Bergen zudem schnell ändern und erhöht somit auch das 
Unfallrisiko. Beachten Sie deswegen unbedingt die Wetter-
prognosen.

Vollständige Wanderausrüstung
Eine gute Ausrüstung ist für Ihre Wanderung unverzichtbar. 
Folgende Gegenstände gehören somit auf jeden Fall in Ihren 
Rucksack:

• Proviant und Getränk 
• Funktionelle Bekleidung für Regen, Wind und Kälte
• Kleidung zum Wechseln
• Sonnenschutz
• Erste-Hilfe-Set
• Mobiltelefon mit vollem Akku (Euro Notruf 112)
• Wanderkarte oder GPS
• Wanderstöcke

Dennoch gilt: leichtes Gepäck trägt sich auch besser, deshalb 
sollten Sie ihren Rucksack nicht mit unnötigem Ballast 
beschweren. Darüber hinaus soll Ihre Wanderausrüstung 
natürlich auch Ihrer jeweiligen Wandertour entsprechend 
angepasst sein.
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Die Wanderweg-
Beschilderung
Auf Ihren Wanderungen ist die gelbe Wanderweg-
beschilderung ein ständiger Begleiter.

 

Sporthändler im Lechtal 
• Sport Strobl – 6654 Holzgau, Hnr. 88b,  

T +43 5633 5246, info@sportstrobl.com,  
www.sportstrobl.com

• Sport2000 - Sportcenter Knitel – 6654 Holzgau, Hnr. 77, 
T +43 5633 5495, sportcenter.knitel@aon.at, 
www.sportcenter-knitel.at

• FUN Verleih Holzgau – 6654 Holzgau, Hnr. 66,  
T +43 676 6931283, fun-verleih@aon.at,  
www.fun-verleih.at

• Sport Jug – 6655 Steeg, Dorfplatz Steeg,  
T +43 5633 20093, info@sport-jug.at, www.sport-jug.at 
Mitte Juni-Mitte August

Beispieljoch (über Steinfall)

Musterkogel

AV-Logo Sektion X

Schwierigkeit Zwischenziel

Wegehalter immer links Pfeilspitze, links oder rechts zeigend

Piktogramm(e)
Logo/Name 

Themenweg(e)Zielort Wegzeit
Wegnummer

1h   222/223

2h   222/225

P

Checkliste und Ausrüstungstipps 
zum Wandern mit der Familie
(Quelle: Alpenverein Österreich, Tirol Werbung)

Eine Wanderung mit der ganzen Familie 
ist ein besonders schönes Erlebnis. 
Wenn Kinder auf Entdeckungsreise 
gehen und die Welt mit ihren Sinnen 
erleben, wird eine Wandertour zur 
unvergesslichen Urlaubserinnerung.

Mit den folgenden Tipps geht es sicher 
und mit viel Spaß über Stock & Stein:

Tourenplanung
• Wanderroute und Ziel nach den Kindern ausrichten  

und genügend Zeit für Pausen einrechnen
• Erlebnispunkte entlang der Strecke und ein  

abwechslungsreiches Ziel für die Kinder auswählen
• Wetterprognosen beachten und die aktuelle  

Wetterlage beobachten

Ausrüstung
• Bekleidung den Witterungsverhältnissen anpassen
• festes Schuhwerk für Mama, Papa und die Kids
• Sonnenschutz (Brille, Sonnencreme, Kappe)
• Jause und Getränke unbedingt mitnehmen  

(Obst, Müsliriegel, Brote)
• Erste-Hilfe-Set
• Handy mit vollem Akku
• Wanderkarte und Führerliteratur
• Ganz wichtig für die Kinder: Spielzeug,  

Taschenlampen, Kamera

Tipps & Hinweise
• genügend Zeit einplanen und für Abwechslung sorgen 

(Steinmännchen bauen, Staudamm bauen, Erinnerungs-
bilder machen)

• Kleidung zum Wechseln für die ganze Familie  
mitnehmen

• Kindergerechte Wanderungen – Was kann ich  
meinen Kindern zumuten?
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Der Rad- und Wanderbus

Kreuz & Quer durch das Lechtal – kostenlos, 
bequem und umweltfreundlich
Auf den öffentlichen Nahverkehr wird in der Naturparkregion 
Lechtal großen Wert gelegt!

Mit gültiger Lechtal Aktiv Card gelangen Sie in der gesamten 
Naturparkregion problemlos zu Ihren Startpunkten und auch 
wieder retour. In den Lechtaler Tourismusbüros erhalten sie 
die aktuellen Fahrpläne sowie weitere wichtige Auskünfte 
zum Bussystem!

EUROPÄISCHER NOTRUF 112 
(Funktioniert mit jedem Handy und in jedem verfügbaren 
Netz)

ALPINNOTRUF 140

NOTFALL APP
Smartphone Nutzer können sich die Notfall App der 
Bergrettung Tirol installieren. Sie hilft beim Versenden 
eines Notrufs und übermittelt gleichzeitig den eigenen 
Standort.

DOWNLOAD & INSTALLATION 
auf dem iPhone: 
Die App kann kostenlos im App Store heruntergeladen werden.
für Android: 
Die App kann kostenlos bei Google Play heruntergeladen werden. 

NOTFALL
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Halden-Runde | 1

Strecke: 1,8 km | Gehzeit: ca. 33 min
Höhenmeter: p64 m | q63 m  
Höchster Punkt: 1.553 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Edelweisshaus
Haltestelle: Edelweisshaus

Einkehrmöglichkeit: Edelweisshaus, Vallugablick

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Edelweisshaus

KA
IS

ER
S

Halden Runde
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GUT ZU WISSEN!

AUSZEITDORF KAISERS
Kaisers liegt auf 1.518 m Höhe und gilt als höchst 
gelegenste Gemeinde des Außerferns. Von Steeg ist die 
Seitentalgemeinde in rund 6 km auf der gut ausgebau-
ten Straße zu erreichen. Neben Gramais, Pfafflar und 
Hinterhornbach ist auch Kaisers ein Lechtaler Auszeit-
dorf, das besonders durch seine alpine Lage besticht. 
Hier scheinen die Berge und Gipfel greifbar nahe zu 
sein. Ein besonderes Highlight ist die seit 2016 neu 
errichtete Hängebrücke über der Kaiserbach-Schlucht. 
In rund 30 m Höhe überspannt die Brücke mit einer 
Länge von 76 m den tosenden Kaiserbach.

1212

Edelweisshaus

Vallugablick

P

START
& ZIEL

KAISERS
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Hängebrückenwanderung | 3
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Strecke: 5 km | Gehzeit: ca. 1:46 h
Höhenmeter: p214 m | q215 m  
Höchster Punkt: 1.331 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gasthof Alpenhof, Kienberg
Haltestelle: Kaisers Kienberg

Einkehrmöglichkeit: Alpenhof - Kienberg,
Gastronomie Steeg 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gasthof Alpenhof, Kienberg

Hängebrückenwanderung
Kaisers
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2 | Holzrinner-Runde 
KA
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S

Strecke: 5,6 km | Gehzeit: ca. 1:48 h
Höhenmeter: p186 m | q189 m  
Höchster Punkt: 1.553 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Edelweisshaus
Haltestelle: Edelweisshaus

Einkehrmöglichkeit: Edelweisshaus, Vallugablick
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Edelweisshaus

Holzrinner Runde
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Älpele-Runde | 4
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Strecke: 13,5 km | Gehzeit: ca. 5:25 h
Höhenmeter: p609 m | q609 m  
Höchster Punkt: 1.805 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Sägewerk Prenten
Haltestelle: Steeg Abzw. Bockbach/Krabach

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg, 
Jausenstation Gams Vroni, Bockbacher Almwirtschaft

Toureninfo: Für Familien und Kinderwagen geeignet 
bis Jausenstation Gams Vroni, zum Älpele konditio-
nell herausfordernd; 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Sägewerk Prenten

Bockbach Älpele
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GUT ZU WISSEN!

STEEG
Steeg ist die letzte Lechtaler Gemeinde vor dem Arlberg. 
Als Hausberg gilt der majestätische Pimig, der die Gemeinde 
seit jeher prägt. Das 669 Seelendorf besteht aus mehreren 
Ortsteilen und Weilern und wurde ursprünglich von den 
Walsern besiedelt. Ein besonderes Highlight in Steeg ist die 
Naturkäserei Sojer, die von 40 Bergbauern sowie 8 Almen mit 
Frischmilch beliefert wird. Durch den Kräuter- und Blumen-
reichtum auf 1.500-2.500 m Seehöhe wird eine erstklassige 
Naturmilch garantiert - und das schmeckt man auch! 
Der Käse wird nach wie vor händisch und mit viel Liebe zum 
Detail hergestellt. Eine Käseverkostung sowie die Führung 
durch die Käserei sollten Sie sich nicht entgehen lassen.
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Steeger Sonnenseiten Runde | 6

Strecke: 6,7 km | Gehzeit: ca. 2:12 h
Höhenmeter: p297 m | q298 m  
Höchster Punkt: 1.364 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeinde/Aqua Nova Parkplatz
Haltestelle: Steeg Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg, 
Jausenstation Drexel-Ebene

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Steeg

N

Oberellenbögen Sattelebene

ST
EE

G
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5 | Ebene-Runde

Strecke: 3,4 km | Gehzeit: ca. 1:05 h
Höhenmeter: p123 m | q123 m  
Höchster Punkt: 1.236 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeinde/Aqua Nova Parkplatz
Haltestelle: Steeg Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg,  
Jausenstation Drexel-Ebene
 

Steeg Ebene Rundweg

N

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Steeg

ST
EE

G
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Jausenstation Drexel
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STEEG

Ebene

Jausenstation Drexel
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Steeger Kneipprunde | 8
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Strecke: 5,5 km | Gehzeit: ca. 1:45 h
Höhenmeter: p27 m | q27 m  
Höchster Punkt: 1.120 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Gemeinde/Aqua Nova Parkplatz
Haltestelle: Steeg Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Steeg

Steeger Kneippweg 
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7 | Am Hagerweg nach Holzgau
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Strecke: 6,2 km | Gehzeit: ca. 1:56 h
Höhenmeter: p313 m | q313 m  
Höchster Punkt: 1.415 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeinde/Aqua Nova Parkplatz
Haltestelle: Steeg Dorf, Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg 
und Holzgau
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Dorfplatz Steeg
Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Steeg Hager Holzgau

20

P

START
& ZIEL STEEG

Hägerau

Walchen

ZIEL

START
P STEEG

HOLZGAU

Hägerau

Walchen
Dürnau



GUT ZU 

WISSEN!

HOLZGAU
Der Ort Holzgau liegt auf 1.103 m und gilt aufgrund seiner 
herrlichen Lage und wegen des malerischen Dorfbildes zu 
Recht als „Perle des Lechtals“. Besonders bekannt sind in 
Holzgau die zahlreichen prunkvoll bemalten Lüftl‘ Häuser, 
welche dem Ort einen besonderen Charme verleihen. 
Darüber hinaus befindet sich die Gemeinde am Eingang 
zur wildromantischen Höhenbachtalschlucht mit dem 
berühmten Simmswasserfall. Ein weiteres Wanderhighlight 
ist mit Sicherheit die Holzgauer Hängebrücke, die 2011 
eröffnet wurde und als längste ihrer Art in Österreich galt. 
Das imposante Bauwerk überspannt mit rund 200 m Länge 
und einer Höhe von 110 m die Höhenbachtalschlucht und 
gilt als Lückenschluss auf dem 125 km langen Lechweg. 
Wer bereits am E5 (Europäischer Fernwanderweg) 
unterwegs war, kennt die schöne Gemeinde ebenfalls 
als Etappenort.
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9 | Pimigrundweg

N

ST
EE

G

Strecke: 6,7 km | Gehzeit: ca. 2:38 h
Höhenmeter: p488 m | q488 m  
Höchster Punkt: 1.605 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeinde/Aqua Nova Parkplatz
Haltestelle: Steeg Dickenau Brücke

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Steeg
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Kirche Steeg

Primigrundweg
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Höhenbachtalrunde | 11
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Strecke: 8,9 km | Gehzeit: ca. 2:57 h
Höhenmeter: p266 m | q266 m  
Höchster Punkt: 1.358 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: hinter dem Gemeindehaus Holzgau
Haltestelle: Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Café Uta, Roßgumpenalm,
Gastronomie Holzgau

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Hoehenbachtal Simmswasserfall
Rossgumpenalm
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10 | Hängebrückenrunde
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Strecke: 4,7 km | Gehzeit: ca. 1:27 h
Höhenmeter: p195 m | q195 m  
Höchster Punkt: 1.245 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: hinter dem Gemeindehaus Holzgau 
Haltestelle: Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Holzgau

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Hängebrückenrunde 
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Lechweg nach Bach | 13
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Strecke: 6 km | Gehzeit: ca. 2:24 h
Höhenmeter: p197 m | q197 m  
Höchster Punkt: 1.242 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Hinter dem Gemeindehaus Holzgau
Haltestelle: Holzgau Dorf, Bach Jöchelspitzbahn

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Holzgau, 
Lechtaler Hexenkessel

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Dorfplatz Holzgau
Zielpunkt: Talstation Jöchelspitzbahn

Rundweg über Bach
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12 | Jochwegrunde
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Strecke: 5,3 km | Gehzeit: ca. 1:20 h
Höhenmeter: p30 m | q30 m  
Höchster Punkt: 1.104 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: hinter dem Gemeindehaus Holzgau 
Haltestelle: Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Holzgau
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Jochwegrunde
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Holzgau über‘n Lisaweg | 15
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Strecke: 6,5 km | Gehzeit: ca. 2:03 h
Höhenmeter: p19 m | q692 m  
Höchster Punkt: 1.776 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Pfad 

Parken: Talstation Jöchelspitzbahn
Haltestelle: Bach Jöchelspitzbahn, Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Sonnalm Jöchelspitze, 
Gastronomie Holzgau

Toureninfo: Mit der Jöchelspitzbahn gewinnen Sie 
bequem an Höhe. Somit können Sie Ihre Tour dann 
bereits in rund 1.800 m Höhe starten. Mit der Lechtal 
Aktiv Card ist die Bahnfahrt kostenlos! 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Sonnalm Jöchelspitze
Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Bergstation Lechtaler Bergbahn
über Lisaweg nach holzgau
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14 | Über‘s Windegg 
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Strecke: 3,6 km | Gehzeit: ca. 1:59 h
Höhenmeter: p167 m | q824 m  
Höchster Punkt: 1.929 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Pfad 

Parken: Talstation Jöchelspitzbahn
Haltestelle: Bach Jöchelspitzbahn, Holzgau Dorf

Einkehrmöglichkeit: Sonnalm Jöchelspitze, 
Gastronomie Holzgau 

Toureninfo: Mit der Jöchelspitzbahn gewinnen Sie 
bequem an Höhe. Somit können Sie Ihre Tour dann 
bereits in rund 1.800 m Höhe starten. Mit der Lechtal 
Aktiv Card ist die Bahnfahrt kostenlos! 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Sonnalm Jöchelspitze
Zielpunkt: Dorfplatz Holzgau

Bergstation Lechtaler Bergbahn
über Windegg nach Holzgau
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Rund um Madau | 16

17 | Rund um Madau 

N

Strecke: 12,4 km | Gehzeit: ca. 4:16 h
Höhenmeter: p259 m | q259 m  
Höchster Punkt: 1.317 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Bildstöckle
Haltestelle: Bach Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Bach, 
Berggasthaus Hermine Madau
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Bildstöckle

Rundweg nach Madau

B
A

CH

GUT ZU WISSEN!

BACH
Das Seitental Madau liegt etwa 7 km südlich von Bach, direkt 
am hochalpinen Teilstück des europäischen Fernwander-
weges E5. Das gleichnamige Bergdorf liegt auf 1.309 m Höhe.  
Umringt von majestätischen Bergen und Gipfeln liegt, mitten 
in diesem schmucken Sommerbergdorf das Berggasthaus 
Hermine oder wie im Volksmund liebevoll genannt, „der 
einsame Wirt“. Im wildromantischen Madau befinden sich 
darüber hinaus auch die höchsten Gipfel der Lechtaler Alpen, 
wie die Parseierspitze als höchster Gipfel mit 3.036 m. Eine 
der ersten urkundlichen Erwähnungen von Madau lässt sich 
bis ins Jahr 1500 zurückverfolgen. Kaiser Maximilian I. schrieb 
bereits zu dieser Zeit über die reichen Madauer Jagdgründe, 
in seinem Jagdbuch.

Mit dem Madautaxi zum Ausgangspunkt Madau:

Zwischen Mitte Juni und Ende September verkehrt ins 
Madautal das Taxi der Fa. Feuerstein. Die Fahrzeiten
erfragen Sie in den Tourismusbüros oder direkt bei 
der Fa. Feuerstein, Tel.: +43 (0)5633 5633 

Achtung bitte: die Zufahrt ins Madautal ist lediglich 
der Fa. Feuerstein gestattet!
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Alpenrosensteig | 18
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Strecke: 9,7 km | Gehzeit: ca. 3:26 h
Höhenmeter: p142 m | q887 m  
Höchster Punkt: 1.941 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Talstation Jöchelspitzbahn
Haltestelle: Bach Jöchelspitzbahn

Einkehrmöglichkeit: Sonnalm Jöchelspitze, 
Bernhardseckhütte, Lechtaler Hexenkessel

Toureninfo: Mit der Jöchelspitzbahn gewinnen Sie 
bequem an Höhe. Somit können Sie Ihre Tour dann 
bereits in rund 1.800 m Höhe starten. Mit der Lechtal 
Aktiv Card ist die Bahnfahrt kostenlos! 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Sonnalm Jöchelspitze
Zielpunkt: Talstation Jöchelspitzbahn

Alpenrosensteig Rundweg

17 | Anna Stainer-Knittel Weg 

N

Strecke: 13 km | Gehzeit: ca. 5:13 h
Höhenmeter: p731 m | q734 m  
Höchster Punkt: 1.993 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: bei der Lechbrücke oder hinter der 
Volksschule in Bach
Haltestelle: Bach Dorf
Linientaxi-Haltestelle: Madau Berggasthaus Hermine

Einkehrmöglichkeit: Berggasthaus Hermine, 
Saxer Alpe

Toureninfo: Mit dem Linientaxi zum Ausgangspunkt 
Madau, Fa. Feuerstein, Tel.: +43 (0)5633 5633

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Eggerbrücke
Zielpunkt: Berggasthaus Hermine

Anna Steiner Knittel Gedenkweg
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Bach Panoramaweg | 20
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Strecke: 11,4 km | Gehzeit: ca. 4:16 h
Höhenmeter: p404 m | q1.039 m  
Höchster Punkt: 2.205 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Talstation Jöchelspitzbahn
Haltestelle: Bach Jöchelspitzbahn

Einkehrmöglichkeit: Sonnalm Jöchelspitze, 
Bernhardseckhütte, Lechtaler Hexenkessel

Toureninfo: Mit der Jöchelspitzbahn gewinnen Sie 
bequem an Höhe. Somit können Sie Ihre Tour dann 
bereits in rund 1.800 m Höhe starten. Mit der Lechtal 
Aktiv Card ist die Bahnfahrt kostenlos! 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Sonnalm Jöchelspitze
Zielpunkt: Talstation Jöchelspitzbahn

Panorama Rundweg zur
Bernhardseck Hütte
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19 | Joseph-Anton-Koch Weg
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Strecke: 4,4 km | Gehzeit: ca. 1:31 h
Höhenmeter: p153 m | q153 m  
Höchster Punkt: 1.201 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Freibad Bach-Elbigenalp
Haltestelle: Elbigenalp Bach Schwimmbad, 
Bach Stockach

Einkehrmöglichkeit: Freibadkiosk Bach-Elbigenalp, 
Gasthaus Klapf, Gastronomie Bach und Stockach
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Freibad Bach-Elbigenalp
Zielpunkt: Stockach Kirche

Joseph Anton Koch Weg
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GUT ZU 

WISSEN!

ELBIGENALP
Eine Tour in Elbigenalp wurde der „Geierwally“ Anna
Stainer-Knittel gewidmet. Anna Stainer-Knittel wurde 1841 
in Elbigenalp als Tochter eines Büchsenmachers geboren. 
Bekannt wurde die spätere Blumen- und Portraitmalerin, weil 
sie sich traute einen Adlerhorst in Madau auszunehmen - 
eine kühne und tapfere Aktion für eine Frau in der damaligen 
Zeit. Mehr über die Geierwally erfahren Sie im neuen Muse-
um „Wunderkammer“ in Elbigenalp.

Theaterliebhaber kommen in Elbigenalp ebenfalls auf ihre 
Kosten. Direkt in den markanten Felsen der Elbigenalper 
Bernhardstalschlucht gebaut, zieht die beeindruckende Kulis-
se der Geierwally-Freilichtbühne jährlich zahlreiche Besucher 
in ihren Bann. Weitere Informationen zur Bühne und zum 
Programm erhalten Sie direkt im Tourismusbüro Elbigenalp.
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21 | Bacher Runde
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Strecke: 4 km | Gehzeit: ca. 1:08 h
Höhenmeter: p86 m | q86 m  
Höchster Punkt: 1.135 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Lechbrücke oder hinter der Volksschule
Haltestelle: Bach Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Bach
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Bach

Bacher Runde

P
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Pfarrer Innerhofer Runde | 23

N

Strecke: 5 km | Gehzeit: ca. 1:29 h
Höhenmeter: p90 m | q90 m  
Höchster Punkt: 1.113 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Geierwally Parkplatz
Haltestelle: Elbigenalp Hotel Alpenrose

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elbigenalp

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Geierwally Parkplatz

Innerhofer Rundweg
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22 | Geierwally Rundwanderweg
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Strecke: 6,8 km | Gehzeit: ca. 2:45 h
Höhenmeter: p349 m | q149 m  
Höchster Punkt: 1.410 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Geierwally Parkplatz
Haltestelle: Elbigenalp Hotel Alpenrose

Einkehrmöglichkeit: Gibler Alm, Kasermandl, 
Gastronomie Elbigenalp
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Geierwally Parkplatz

Geierwally Rundwanderweg
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Rundwanderweg Hof | 25

N

Strecke: 8,2 km | Gehzeit: ca. 2:53 h
Höhenmeter: p394 m | q395 m  
Höchster Punkt: 1.426 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Geierwally Parkplatz
Haltestelle: Elbigenalp Hotel Alpenrose

Einkehrmöglichkeit: Gibler Alm, Gasthaus Klapf, 
Gastronomie Elbigenalp, Freibadkiosk Bach-
Elbigenalp

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Geierwally Parkplatz

Rundwanderweg über den Hof

41

START
& ZIEL

24 | Wanderung Grünau-Grießau
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Strecke: 8,1 km | Gehzeit: ca. 2:24 h
Höhenmeter: p186 m | q186 m  
Höchster Punkt: 1.214 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Geierwally Parkplatz
Haltestelle: Elbigenalp Hotel Alpenrose

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elbigenalp
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Geierwally Parkplatz

Höhenrundwanderung 
Grünau Grießau
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Erlebnis Doserwasserfall | 26

N

Strecke: 3,1 km | Gehzeit: ca. 2:00 h
Höhenmeter: p55 m | q53 m  
Höchster Punkt: 1.036 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad
Haltestelle: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Häselgehr,
Riverside Kiosk Freibad Häselgehr

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Häselgehr Abzweigung Gramais

Wassererlebnis Rundweg 
Doserwasserfall
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GUT ZU WISSEN!

HÄSELGEHR
Der Doserwasserfall in Häselgehr besticht durch seine 
mystische Atmosphäre als Ort zum Krafttanken und zur 
Meditation. Darüber hinaus rauscht der Wasserfall nur 
8 Monate im Jahr. Sein Bach entspringt jedes Jahr im April 
und versiegt im November. Der Sage nach fließt der Bach 
vom 23. April (St. Georg) bis 11. November (St. Martin). 
Ein Drache soll dem Volksmund nach dafür verantwortlich 
sein... wer weiß?
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Fuchsloch-Runde | 28

N

Strecke: 8,9 km | Gehzeit: ca. 2:19 h
Höhenmeter: p74 m | q74 m  
Höchster Punkt: 1.050 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Kirche Häselgehr
Haltestelle: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Häselgehr,
Riverside Kiosk Freibad Häselgehr

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Kirche Häselgehr

Rundwanderung zur 
Pestkapelle

45

HÄSELGEHR

27 | Klimmer-Runde 
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Strecke: 10,1 km | Gehzeit: ca. 2:58 h
Höhenmeter: p42 m | q42 m  
Höchster Punkt: 1.012 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad
Haltestelle: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Häselgehr 
und Elmen, Riverside Kiosk Freibad Häselgehr
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Häselgehr Abzweigung Gramais/Bad

Klimm Runde
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Gramaiser Runde | 29

N

Strecke: 3,4 km | Gehzeit: ca. 1:04 h
Höhenmeter: p77 m | q77 m  
Höchster Punkt: 1.354 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Gemeindehaus Gramais
Haltestelle: Gramais Ort

Einkehrmöglichkeit: Gasthaus Alpenrose, Gramais

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Gramais

Gramaiser Runde

GUT ZU WISSEN!

AUSZEITDORF GRAMAIS
Das idyllische Bergdorf Gramais ist die kleinste Gemeinde 
Österreichs. Mit nur 48 Einwohnern liegt das Dorf auf 
1.328 m Höhe und ist eines der 4 Lechtaler Auszeitdörfer. 
Darüber hinaus befinden sich rund um Gramais gleich 5 
wunderschöne Bergseen die für Wanderer und Bergsteiger 
ein wahrer Geheimtipp sind. Hier lässt sich der Alltag leicht 
vergessen - also auf ins Auszeitdorf Gramais!

P
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Gramaiser Seen Runde | 31

N

Strecke: 13,7 km | Gehzeit: ca. 6:01 h
Höhenmeter: p1.446 m | q1.021 m  
Höchster Punkt: 2.317 m
Wegbeschaffenheit: Bergweg 

Parken: Gemeindehaus Gramais
Haltestelle: Gramais Ort

Einkehrmöglichkeit: Gasthaus Alpenrose, Gramais

Toureninfo: Gute Wander- und Bergausrüstung, 
Brotzeit und Getränke, Bergerfahrung unbedingt 
notwendig!

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Gramais

Seen Runde 
Schafkar und Rosskarsee

30 | Zum Kogelsee 
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Strecke: 3,1 km | Gehzeit: ca. 1:46 h
Höhenmeter: p853 m | q7 m  
Höchster Punkt: 2.182 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad, Bergweg 

Parken: Gemeindehaus Gramais
Haltestelle: Gramais Ort

Einkehrmöglichkeit: Gasthaus Alpenrose, Gramais

Toureninfo: Gute Wander- und Bergausrüstung, 
Brotzeit und Getränke, Bergerfahrung unbedingt 
notwendig!
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Gramais

Gramais Kogelsee

PGH Alpenrose
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GUT ZU 

WISSEN!

ELMEN
Martinau ist ein kleiner Weiler der zur Gemeinde Elmen 
gehört. Hier ist Mitteleuropas größtes Frauenschuh-
vorkommnis heimisch. Der Gelbe Frauenschuh oder 
Cypropedium calceolus ist eine der prächtigsten wildwach-
senden Orchideenarten Europas und steht in allen Ländern 
unter strengstem Schutz. Dieses Naturschauspiel sollten 
Sie sich nicht entgehen lassen. Je nach Witterung blüht der 
Frauenschuh in der Lechau bei Martinau durchschnittlich von 
Mitte Mai - Mitte Juni. 

Weitere detaillierte Informationen erhalten Sie auch im 
Naturparkhaus auf der Klimmbrücke in Elmen.

32 | Zum Schafkarsee
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Strecke: 10,5 km | Gehzeit: ca. 4:38 h
Höhenmeter: p1.094 m | q1.094 m  
Höchster Punkt: 2.128 m
Wegbeschaffenheit: Bergweg 

Parken: Gemeindehaus Gramais
Haltestelle: Gramais Ort

Einkehrmöglichkeit: Gasthaus Alpenrose, Gramais

Toureninfo: Gute Wander- und Bergausrüstung, 
Brotzeit und Getränke, Bergerfahrung unbedingt 
notwendig!
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Gramais

Gramais Schafkarsee
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Panoramaweg | 34

N

Strecke: 7 km | Gehzeit: ca. 2:01 h
Höhenmeter: p160 m | q228 m  
Höchster Punkt: 1.130 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Parkplatz Stablalm
Haltestelle: Elmen Gemeindeamt, 
Stanzach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elmen 
und Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Parkplatz Stablalm
Zielpunkt: Gemeindehaus Stanzach

Panoramaweg nach Stanzach

ELMEN

STANZACH

VORDERHORNBACH

33 | Frauenschuhrunde 
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Strecke: 13,1 km | Gehzeit: ca. 3:24 h
Höhenmeter: p79 m | q79 m  
Höchster Punkt: 1.006 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Elmen
Haltestelle: Elmen Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elmen 
und Vorderhornbach, Naturerlebnisbad „Badino“
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Elmen

Frauenschuhgebiet Runde

ELMEN

VORDERHORNBACH
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Mühlbodenrunde | 36
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Strecke: 4,9 km | Gehzeit: ca. 1:20 h
Höhenmeter: p36 m | q36 m  
Höchster Punkt: 999 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Gemeindehaus Elmen
Haltestelle: Elmen Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elmen

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Elmen

Mühlboden Runde

START
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ELMEN

35 | Über die Neeren zur Stablalm
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Strecke: 10 km | Gehzeit: ca. 3:15 h
Höhenmeter: p771 m | q358 m  
Höchster Punkt: 1.720 m
Wegbeschaffenheit: Schotter, Pfad 

Parken: Parkplatz Stablalm
Haltestelle: Elmen Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Elmen, 
Almwirtschaft Stablalm, Jausenstation Stablalpe
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Parkplatz Stablalm
Zielpunkt: Almwirtschaft Stablalm

Stablalm über Neerenweg

ELMEN

P
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Hölltal – Weg der Sinne – | 37 
Bschlaber Höhenweg

Weg der Sinne zum Ort der Stille – Hölltal-Bschlaber Höhenweg

N

Strecke: 7,1 km | Gehzeit: ca. 3 h
Höhenmeter: p229 m | q229 m  
Höchster Punkt: 1.435 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche
Haltestelle: Bschlabs Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof „Zur Gemütlichkeit“,
Bschlabs

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche

Weg der Sinne zum Ort der Stille 
Hölltal Bschlaber Höhenweg

START
& ZIEL

GUT ZU WISSEN!

AUSZEITDORF PFAFFLAR
Die kleine Seitentalgemeinde Pfafflar mit ihren Orten 
Bschlabs, Boden und der gleichnamigen Sommersiedlung 
Pfafflar liegt im Bschlabertal am Fuße der Hahntennjochpass-
straße, die das Lechtal mit Imst im Inntal verbindet. 
Die Gemeinde Pfafflar liegt zwischen 1.300 m und 1.600 m 
Höhe und ist ebenfalls eines der 4 Lechtaler Auszeitdörfer. 
Die 130 Seelen-Gemeinde besticht vor allem durch ihre 
alten Bauernhäuser und ihr kleines Wallfahrtskirchlein „Maria 
Schnee“. Darüber hinaus gilt das idyllische Bergdörfchen 
Pfafflar als Tirols älteste Höhensiedlung, 
deren Häuser aus dem 13. Jahrhundert stammen. 

P
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Rundweg Martinskapelle | 39

N

Strecke: 4,5 km | Gehzeit: ca. 1:30 h
Höhenmeter: p183 m | q183 m  
Höchster Punkt: 1.364 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche
Haltestelle: Bschlabs Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof „Zur Gemütlichkeit“,
Bschlabs

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche

Rundweg Martinskapelle

38 | Bschlaber Höhenweg 
PF

A
FF

LA
R

N

Strecke: 5,8 km | Gehzeit: ca. 2:04 h
Höhenmeter: p146 m | q146 m  
Höchster Punkt: 1.435 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche
Haltestelle: Bschlabs Dorf, Boden Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof „Zur Gemütlichkeit“,
Bschlabs und Gasthof Bergheimat, Boden
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Gasthof „Zur Gemütlichkeit“
Zielpunkt: Boden Dorf

Über Bschlaber Höhenweg nach Boden

P

GH „Zur Gemütlichkeit“
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Rundweg Boden | 41

N

Strecke: 4,7 km | Gehzeit: ca. 1:45 h
Höhenmeter: p109 m | q109 m  
Höchster Punkt: 1.398 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Parkplatz Boden
Haltestelle: Boden Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof Bergheimat, Boden

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Parkplatz Boden

Rundweg Boden

START
& ZIEL

40 | Zaunweg Boden 
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Strecke: 0,7 km | Gehzeit: ca. 30 min
Höhenmeter: p50 m | q17 m  
Höchster Punkt: 1.414 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Pfad 

Parken: Parkplatz Boden
Haltestelle: Boden Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof Bergheimat, Boden
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Parkplatz Boden
Zielpunkt: Sägewerk Boden

Zaunweg 

P
GH Bergheimat
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GUT ZU 

WISSEN!

VORDERHORNBACH
Das lauschige Örtchen Vorderhornbach liegt ganz idyllisch 
inmitten bunt blühender Wiesen. 
Als besonderer Anziehungspunkt gilt der Baichlstein, der 
sagenhaft schöne Ausblicke ins Tal und auf den Lechzopf, 
die bekannteste Landschaftsformation des Naturparks 
Tiroler Lech, eröffnet. Darüber hinaus befindet sich auf dem 
beliebten Aussichtsberg die sogenannte „Porta Alpina“ - eine 
Kunstinstallation des Allgäuer Künstlers Günter Rauch. 
Das „Portal“ lädt dazu ein, Stille, Schönheit und Mystik 
der Berge in sich aufzunehmen und in die Tiefe der 
eigenen Seele zu tauchen.

42 | Weilerrunde Bschlabs 
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Strecke: 7,8 km | Gehzeit: ca. 2:30 h
Höhenmeter: p191 m | q191 m  
Höchster Punkt: 1.458 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche
Haltestelle: Bschlabs Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gasthof „Zur Gemütlichkeit“, 
Bschlabs 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: ausgew. Wanderparkplätze - Nähe Kirche

Weilerrunde Bschlabs

START
& ZIEL
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Krackwiesenrunde | 44

N

Strecke: 3,6 km | Gehzeit: ca. 1:07 h
Höhenmeter: p97 m | q97 m  
Höchster Punkt: 1.016 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Erlebnisbad Badino
Haltestelle: Vorderhornbach GH Kreuz

Einkehrmöglichkeit: Naturerlebnisbad „Badino“,
Gasthof Rose

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Naturerlebnisbad „Badino“

Krackwiesenrunde

START
& ZIEL

VORDERHORNBACH

43 | Stallmähder
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Strecke: 10,6 km | Gehzeit: ca. 3:51 h
Höhenmeter: p439 m | q439 m  
Höchster Punkt: 1.396 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Erlebnisbad Badino
Haltestelle: Vorderhornbach GH Kreuz

Einkehrmöglichkeit: Naturerlebnisbad „Badino“,
Gasthof Rose
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Naturerlebnisbad „Badino“

Panorama über 
Stallmähder

START
& ZIEL

VORDERHORNBACH
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Lechuferweg | 46

N

Strecke: 6,2 km | Gehzeit: ca. 1:33 h
Höhenmeter: p20 m | q20 m  
Höchster Punkt: 956 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Erlebnisbad Badino
Haltestelle: Vorderhornbach GH Kreuz

Einkehrmöglichkeit: Naturerlebnisbad „Badino“, 
Gasthof Rose - Vorderhornbach, Gastronomie 
Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Naturerlebnisbad „Badino“

Lauferweg nach Stanzach

START
& ZIEL

VORDERHORNBACH

STANZACH

45 | Baichlsteinrunde
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Strecke: 8,9 km | Gehzeit: ca. 3:17 h
Höhenmeter: p207 m | q207 m  
Höchster Punkt: 1.147 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Erlebnisbad Badino
Haltestelle: Vorderhornbach GH Kreuz

Einkehrmöglichkeit: Naturerlebnisbad „Badino“,
Gasthof Rose
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Naturerlebnisbad „Badino“

Baichlsteinrunde

START
& ZIEL

VORDERHORNBACH
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GUT ZU 

WISSEN!

AUSZEITDORF 
HINTERHORNBACH
Die Seitentalgemeinde Hinterhornbach ist ein weiteres 
von insgesamt 4 Lechtaler Auszeitdörfern. Die Gemeinde 
wurde ursprünglich um 1235 vom Allgäu her über die 
Joche besiedelt und galt ursprünglich als Almsiedlung. 
Heute ist das liebliche Bergdorf insbesondere für den 2.592 m 
hohen Hochvogel bekannt, über dessen Gipfel die 
Grenze zwischen Österreich  und Deutschland verläuft. 
Darüber hinaus gilt Hinterhornbach auch als Ausgangspunkt 
zur beliebten Petersbergalm, die besonders für ihren 
köstlichen Käse bekannt ist.

47 | Hornbachrunde 
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Strecke: 4,8 km | Gehzeit: ca. 1:12 h
Höhenmeter: p23 m | q23 m  
Höchster Punkt: 963 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Erlebnisbad Badino
Haltestelle: Vorderhornbach GH Kreuz

Einkehrmöglichkeit: Naturerlebnisbad „Badino“,
Gasthof Rose

 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Naturerlebnisbad „Badino“

Hornbachrunde

START
& ZIEL

STANZACH

VORDERHORNBACH
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Jochbachhütten Runde | 49

N

Strecke: 5,4 km | Gehzeit: ca. 2:13 h
Höhenmeter: p142 m | q142 m  
Höchster Punkt: 1.273 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Parkplatz Gufelbrücke
Haltestelle: Petersbergparkplatz

Einkehrmöglichkeit: Landgasthof Adler, 
Gasthof Alpenrose

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Parkplatz Gufelbrücke

Jochbachhütten Runde

START
& ZIEL

HINTERHORNBACH

48 | Drähhütten Runde 
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Strecke: 6 km | Gehzeit: ca. 1:37 h
Höhenmeter: p69 m | q69 m  
Höchster Punkt: 1.171 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Petersbergparkplatz
Haltestelle: Petersbergparkplatz

Einkehrmöglichkeit: Landgasthof Adler, 
Gasthof Alpenrose
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Petersbergparkplatz

Drähhütten Runde

HINTERHORNBACH
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Bärenbadrunde | 51

N

Strecke: 6,7 km | Gehzeit: ca. 2:11 h
Höhenmeter: p238 m | q238 m  
Höchster Punkt: 1.383 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Parkplatz Gufelbrücke
Haltestelle: Petersbergparkplatz

Einkehrmöglichkeit: Landgasthof Adler, 
Gasthof Alpenrose

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Parkplatz Gufelbrücke

Rundweg Gehrwald Bärenbad

START
& ZIEL

HINTERHORNBACH

50 | Neaderpfad Runde
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Strecke: 4,4 km | Gehzeit: ca. 24 min
Höhenmeter: p127 m | q127 m  
Höchster Punkt: 1.175 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Hinterhornbach
Haltestelle: Hinterhornbach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Landgasthof Adler, 
Gasthof Alpenrose
 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Hinterhornbach

Neader Runde

START
& ZIEL

HINTERHORNBACH

P

Landgasthof Adler

GH Alpenrose
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Jägersteig nach Namlos | 52

Strecke: 10 km | Gehzeit: ca. 2:58 h
Höhenmeter: p362 m | q362 m  
Höchster Punkt: 1.300 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Stanzach
Haltestelle: Stanzach Gemeindeamt, Namlos Dorf

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Stanzach 
und Namlos

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Startpunkt: Gemeindehaus Stanzach
Zielpunkt: Namlos

Jägersteig nach Namlos

ST
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CH

GUT ZU WISSEN!

STANZACH
Die Gemeinde Stanzach liegt am Eingang des Namlosertals 
auf 939 m Höhe. Neben 10 Ortsteilen gehört auch das etwas 
abgelegenere Almdorf Fallerschein zum Gemeindegebiet. 
Mit über 40 urigen Holzblockhütten gilt Fallerschein als 
größtes Almdorf Tirols und sogar als eines der größten der 
Alpen. Die schmucke Sommersiedlung liegt auf der Strecke 
zwischen Stanzach und Namlos und bietet gleich zwei 
gemütliche Jausenstationen. Ein Abstecher nach Fallerschein 
lohnt sich. 
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Höhenweg Errachau | 54

N

Strecke: 10,4 km | Gehzeit: ca. 3:26 h
Höhenmeter: p188 m | q188 m  
Höchster Punkt: 1.120 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Stanzach
Haltestelle: Stanzach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Sportplatz Stanzach

Höhenweg Errachau

START
& ZIEL

53 | Höhenweg nach Forchach
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Strecke: 8,6 km | Gehzeit: ca. 2:18 h
Höhenmeter: p56 m | q56 m  
Höchster Punkt: 971 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Stanzach
Haltestelle: Stanzach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Stanzach, 
Café Alte Mühle Forchach 

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Stanzach

Höhenweg nach Forchach

START
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Baichelsteinrunde | 56

N

Strecke: 6,7 km | Gehzeit: ca. 2:30 h
Höhenmeter: p226 m | q226 m  
Höchster Punkt: 1.162 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Gemeindehaus Stanzach
Haltestelle: Stanzach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Gemeindehaus Stanzach

Baichelsteinrunde

55 | Rundwanderweg 

Strecke: 11,1 km | Gehzeit: ca. 3:14 h
Höhenmeter: p166 m | q166 m  
Höchster Punkt: 1.090 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Gemeindehaus Stanzach
Haltestelle: Stanzach Gemeindeamt

Einkehrmöglichkeit: Gastronomie Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Sportplatz Stanzach

Stanzacher Rundwanderweg
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Hängebrücke nach Stanzach | 57

N

Strecke: 13,3 km | Gehzeit: ca. 3:37 h
Höhenmeter: p56 m | q56 m  
Höchster Punkt: 959 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter, Pfad 

Parken: Sportplatz Forchach
Haltestelle: Forchach Dorf

Einkehrmöglichkeit: Café Alte Mühle Forchach
und Gastronomie Stanzach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Sportplatz Forchach

Hängebrücke nach Stanzach

GUT ZU WISSEN!

FORCHACH
Der Lech bei Forchach ist das Herzstück des Naturparks 
Tiroler Lech. Der „Letzte Wilde“ zeigt hier sein breites 
Flussbett und eine weitgehend natürliche Dynamik mit 
mächtigen Kies- und Schotterbänken. Flussarme verzweigen 
und vereinen sich wieder. Ein weiteres Highlight ist auch 
die  Forchacher Hängebrücke die das Flussbett überspannt. 
Die hölzerne Hängebrücke aus dem Jahre 1906 bietet dem 
Wanderer einen wunderbaren und spektakulären Blick auf 
die einzigartige Lechtaler Wildflusslandschaft.
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Koppenweg | 59

N

Strecke: 5,7 km | Gehzeit: ca. 1:30 h
Höhenmeter: p17 m | q17 m  
Höchster Punkt: 917 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Dorfplatz Forchach
Haltestelle: Forchach Dorf

Einkehrmöglichkeit: Cafe Alte Mühle Forchach

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Forchach

Koppenweg

58 | Rundweg nach Weißenbach
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Strecke: 14,3 km | Gehzeit: ca. 4:07 h
Höhenmeter: p108 m | q108 m  
Höchster Punkt: 985 m
Wegbeschaffenheit: Asphalt, Schotter 

Parken: Dorfplatz Forchach
Haltestelle: Forchach Dorf

Einkehrmöglichkeit: Cafe Alte Mühle Forchach
und Gastronomie in Weißenbach am Lech

Erlebnis Landschaft

Kondition Technik

Start- & Zielpunkt: Dorfplatz Forchach

Rundweg nach Weißenbach
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Wandern im Lechtal
... Natur, Genuss und 
     jede Menge Glücksmomente!



Allgäuer Alpen Gehzeit Ausgangsort ÜN

Bernhardseck               2,5 Std. Elbigenalp Ja

Cafe Uta 40 Min. Holzgau Nein

Gibler Alm 45 Min. Elbigenalp Nein

Herm. v. Barth Hütte 3 Std. Elbigenalp Ja

Jausenstation Drexel 30 Min. Steeg Ja

Kasermandl 1,5 Std. Elbigenalp Ja

Kaufbeurer Haus 2,5 Std. Hinterhornbach Ja

Kemptner Hütte 3,5 Std. Holzgau ja

Landsberger Hütte 2,5 Std. Schwarzwasser Ja

Lechtaler 
Hexenkessel 1 Std. Bach Nein

Mindelheimer Hütte 2,5 Std. Lechleiten Ja

Petersbergalpe 2 Std. Hinterhornbach Nein

Prinz L.Haus            4,5 Std. Hinterhornbach Ja

Rappenseehütte 2,5 Std. Lechleiten Ja

Roßgumpenalpe 1,5 Std.  Holzgau Nein

Sonnalm 
Jöchelspitze 2  Std. Bach Ja

Waltenbergerhaus 3 Std. Kemptner Hütte Ja

Widderstein Hütte 45 Min. Hochkrumbach Ja

Lechtaler Alpen Dauer Ausgangsort ÜN

Anhalter Hütte 1,5 Std. Hahntennjochstr. Ja

Ansbacher Hütte 4 Std. Madau Ja

Augsburger Hütte 4,5 Std. Memminger 
Hütte Ja

Baumgartner Alpe  2,5 Std. Bach Nein

Bodenalpe 1,5 Std. Kaisers Nein

Hüttenverzeichnis
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Lechquellgebiet Dauer Ausgangsort ÜN

Auenfelder Hütte 1 Std. Hochtannberg-
pass Ja

Punschhütte 1 Std. Warth Nein

Biberacher Hütte 2,5 Std. Schröcken/Land-
str. Ja

Freiburger Hütte 45 Min. Lech/
Formarinsee Ja

Göppinger Hütte  2 Std. Lech/Zug Ja

Hochalpe/Warth 1 Std. Jägeralpe/
Salober Nein

Ravensburger Hütte 45 Min. Lech/
Spuler See Ja

Viel Spaß beim Wandern! 
Ihr Lechtal Tourismus

Informationen zu Öffnungszeiten erfragen Sie in den 
Tourismusbüros Lechtal und im Internet auf www.lechtal.at

Lechtaler Alpen Gehzeit Ausgangsort ÜN

Edelweißhaus im Ort Kaisers Ja

Gamsvroni - 
Bockbach 1,5 Std. Steeg/Prenten Nein

Gasthaus Pfafflar 40 Min. Boden Nein

Grießbachalpe 1,5 Std. Grießau Nein

Hanauer Hütte 2,5 Std. Boden Ja

Kaiserjochhaus 3 Std. Kaisers Ja

Kaiseralm 1,5 Std. Kaisers Nein

Latschenhütte (Imst) 2 Std. Imst Ja

Leutkircher Hütte 3,5 Std. Kaisers Ja

Michl's 
Fallerscheinstube 40 Min. Namlosstraße Ja

Sennerstüberl 
Fallerschein 40 Min. Namlosstraße Nein

Madau 
Gasth.Hermine 2 Std. Bach ja

Memminger Hütte 2,5 Std. Parkpl.z.Hütte Ja

Muttekopfhütte 
(Imst)

4 Std. Hochimst Ja

Simmshütte   3,5 Std. Stockach Ja

Almwirtschaft 
Stablalm

1,5 Std. Elmen Nein

Stablalpe 
Jausenstation

1,5 Std.        Elmen Nein

Steinseehütte 2,5 Std. Hanauer Hütte Ja

Stuttgarter Hütte 5 Std. Steeg/Prenten Ja

Sulzlalpe  1,5 Std. Stockach Nein 

Vordere 
Bockbachalpe

1,5 Std. Steeg/Prenten Nein

Wase 1 Std. Bach Nein

Württemberger Haus 5 Std. Madau Ja

Berghotel Körbersee 45 Min. Hochtannberg-
pass Ja
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ELBIGENALP

HÄSELGEHR

ELMEN

VORDERHORNBACH
STANZACH

FORCHACH

WEISSENBACH 
AM LECH

AUSZEITDORF 
HINTERHORNBACH

AUSZEITDORF
KAISERS

AUSZEITDORF
GRAMAIS

AUSZEITDORF
PFAFFLAR

NAMLOS

DER LECHWEG 
Von der Quelle bis zum Fall: Auf 125 km begleiten Sie 
entlang dem Lechweg Europas letzten Wildfluss von seinem 
Ursprung in Lech a. A bis nach Füssen im Allgäu. Dabei 
durchqueren Sie auch die Naturparkregion Lechtal auf rund 
10 Etappen bis in die Naturparkregion Reutte. 
Seit kurzem bereichern und erweitern den Lechweg auch 
noch die "Lechschleifen", die gleichermaßen eine wunder-
bare Wanderalternative bieten. 

Mehr Infos: www.lechweg.com

DER LECHTALER HÖHENWEG 
... wo Steinadler die Lüfte verwalten: Auf einer Länge von 
ca. 100 km und einer Höhe zwischen 2000 und 2500 Metern 
folgt der Lechtaler Höhenweg dem Hauptkamm der Lechta-
ler Alpen. Entlang dem Höhenweg befinden sich 13 Alpen-
vereinshütten die Sie in 10 bis 15 Tagesetappen versorgen.
(im Kartenausschnitt nicht ersichtlich) 

Mehr Infos: www.lechtaler-hoehenweg.at 

WEITWANDERWEGE 
Etappen durch die 
Naturparkregion Lechtal

STEEG
HOLZGAU BACH

DER E5 
Von Oberstdorf nach Meran: Der Europäische Fernwander-
weg E5 führt als Teil des Europäischen Wanderwegenetzes  
quer durch Frankreich, Süddeutschland und Österreich bis 
nach Venedig. Eine der schönsten, aber auch anspruchs-
vollsten Teile dieses Weges sind die Etappen von Oberst-
dorf, weiter auf einem Teilstück durch die Naturparkregion 
Lechtal und über die Lechtaler Alpen bis nach Meran bzw. 
Bozen in Südtirol. 

Mehr Infos: www.alpenquerung/Alpenueberquerung/E5

DER ADLERWEG 
Weitwandern auf den Schwingen des Adlers: Der Adlerweg 
verläuft auf 33 Etappen, 413 km und 31.000 Höhenme-
tern durch ganz Tirol. Unter anderem führen auch acht 
anspruchsvolle Etappen durch die Lechtaler Alpen.
(im Kartenausschnitt nicht ersichtlich) 

Mehr Infos: www.adlerweg.com



LEGENDE

Öffentlicher Parkplatz

Haltestelle (hierbei handelt es sich um die zum 
Start-/Zielpunkt nächstgelegenste Haltestelle)

Sonnig

Kulturell/historisch interessant

Einkehrmöglichkeit

Bad mit Kiosk/Einkehrmöglichkeit

Wandertour

Aussichtsreich/Panorama

Tourenverlauf am Lech

Familienfreundlich

P

LECHTAL TOURISMUS
Untergiblen 23 | A-6652 Elbigenalp
Tel +43 (0) 5634 5315 | Fax +43 (0) 5634 5316
E-Mail info@lechtal.at

lechtal.at

Bergtour

LEICHT SCHWIERIGMITTELSCHWIERIG

Rundtour

Flora/Fauna
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